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Wien – Innere Stadt (1010) 
 

 Ehemaliges Ursulinenkloster – Statue 
 
 
Wien – Landstraße (1030) 
 

 Waisenhauskirche – Statue 
 
 
Wien – Josefstadt (1080) 
 

 Museum für Volkskunde – Votivgegenstände 
 
 
Wien – Alsergrund (1090) 
 

 Pfarrkirche Rossau – Stoffbilder 
 Pfarrkirche Rossau – Ölbild 
 Ehemaliges Servitenkloster – Glasschrein 
 Ehemaliges Servitenkloster – Wandbild im Sommerchor 
 Peregrin-Kapelle 
 Pfarre Rossau – Fahne der ehemaligen Fiakerbruderschaft 
 Peregringasse 
 Bezirksmuseum Alsergrund – Sammlung 

 
 
Wien – Floridsdorf (1210) 
 

 Pfarrkirche Leopoldau – Peregrin-Bild 
 Pfarrkirche Jedlesee – Peregrin-Altar 
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 Servitinnenkloster Mauer – Peregrin-Tafel 
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5. Wien 

5.1. Innere Stadt 
Der erste Wiener Gemeindebezirk wurde im Jahre 1850 geschaffen 
und umfasste zunächst nur das Areal der ummauerten Stadt. Nach 
der mit kaiserlichem Handschreiben vom 20.12.1857 eingeleiteten 
Schleifung der aus der Renaissancezeit stammenden Basteifestung 

und der Verbauung des die Festung umgebenden Glacis wurde der Bezirk bis 
zur Ringstraßenzone erweitert. 24  Die Innere Stadt ist Sitz der römisch-
katholischen Erzdiözese Wien. 

5.1.1. Ehemaliges Ursulinenkloster – Statue 
Das Ursulinenkloster und seine Kirche, welches von der Seilerstätte bis weit in 
die Johannes- und Annagasse reichte, wurde 1673 bis 1675 erbaut; 1795 
erfolgte ein Neubau des Klosters. Das Gebäude wurde im Jahre 1960 an die 
Republik Österreich verkauft und nimmt seither einen Teil der Universität für 
Musik und darstellende Kunst auf.25 
Die ehemaligen Klausurgänge an den fensterlosen Seiten im Westen und 
Süden des 1., 2. und 3. Obergeschoßes zeigen ein bemerkenswertes und 
seltenes Beispiel eines Art „barocken Theatrum Sacrums“ 26 : Verglaste 
Wandnischen mit eingestellten Skulpturen bzw. Skulpturengruppen vor teils 
illusionistisch-räumlich, teils ornamental gemaltem Hintergrund und mit 
bühnenartigen Dekorationselementen; 1663 urkundlich erwähnt. Aufgrund 
erheblicher Schäden und Restaurierungen besteht der Zyklus nicht mehr dem 
ursprünglichen barocken Konzept entsprechend. 
 

   
 Außenansicht ehem. Ursulinenkloster Peregrinschrein im Klausurgang 

                                                 
24 Historisches Lexikon Wien, Band 3, Seite 312 
25 Historisches Lexikon Wien, Band 5, Seite 520 
26 Anm. des Autors: eine Art von Erlebniswelt in einer Klosterschule 
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Im dritten Obergeschoß wird der vom Gekreuzigten geheilte hl. Peregrin 
dargestellt.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Peregrinschrein, Klausurgang, ehem. Ursulinenkloster 

                                                 
27 Dehio Wien 1, Seite 259 f 


